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1. Geographische Lage

Å Zentrale Lage in Europa

Å Nähe zu mittel- und 

osteuropäischen

Wachstumsmärkten

Å Leipzig, Dresden, Prag innerhalb 

eines Radius von 100 Kilometern

Å Sehr dichte Besiedelung 

insbesondere im Norden des

Erzgebirgskreises

In einem Umkreis von 30 Kilometern

um das Zentrum des Erzgebirgskreises

leben ca. eine Million Menschen

Inhaltsverzeichnis
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2.Verkehrsinfrastruktur
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2.Verkehrsinfrastruktur

Å Anschluss an die internationalen Verkehrsachsen aufgrund gut ausgebauter 

Autobahnen (A4, A72) und Autobahnzubringer 

Å Innerhalb des Erzgebirgskreises unkomplizierte Standorterreichbarkeit durch ein 

dichtes, lokales Straßennetz 

Å Perspektivische Fertigstellung des A72-Teilstücks Chemnitz-Leipzig mit Anschluss 

an das Luftfracht-Drehkreuz Leipzig-Halle

- Ausbau der B174/R7 Chemnitz-Prag       bedeutendste Transitstrecke zwischen 

Tschechien und dem Erzgebirge

Å Bahnverkehr: Erzgebirgsbahn (RB) verbindet seit 2002 zahlreiche Städte des 

Erzgebirgskreises miteinander (217 Kilometer Streckennetz)  

Å Sachsen-Franken-Magistrale (Dresden-Nürnberg) als überregionale Anbindung an 

das Schienennetz

Inhaltsverzeichnis
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3. Gewerbeflächen

Å Preiswerte und erschlossene Industrie- und Gewerbeflächen

Å Flächen mit guter Verkehrsanbindung

Å Moderate Gewerbesteuer-Hebesätze (durchschnittlich 379%) 

Sachsen 411%

Å Neue, moderne Ver- und Entsorgungsmedien sowie Kommunikationsnetze

Å Übersicht verfügbare Gewerbeflächen Erzgebirgskreis (online)

(http://kwisnet.saxony.de/KWISweb-Sites/default.aspx?site=wfs&Region=RegmErz)

Inhaltsverzeichnis

http://kwisnet.saxony.de/KWISweb-Sites/default.aspx?site=wfs&Region=RegmErz
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4. Wirtschaft
4.1 Zahlen und Fakten

Å Standort wichtiger Unternehmen der Zulieferindustrie mit Ansiedlung von 

Weltmarktführern

Å Durchweg positive wirtschaftliche Entwicklung seit 1990 wird überwiegend von 

kleinen und mittelständischen Unternehmen getragen

Diese zeichnen sich aufgrund ihrer relativ jungen Entstehungsgeschichte durch

besonders hohe Flexibilität und Innovationsfreude aus

Å Herausragende Branchen: Metallbe- und Verarbeitung, Elektrotechnik/Elektronik 

und Maschinenbau

Å Vielzahl zuverlässiger Kooperationspartner mit entsprechender Zuliefererqualität 

und Termintreue

Å Einer der ältesten und traditionsreichsten Industriestandorte in

Deutschland, welcher sich aus einem über 800 Jahre andauernden Erzbergbau

bzw. den nachfolgenden verarbeitenden Industrien entwickelt hat 

(ĂDas Know-how, das aus dem Osten kamñ)

Å Bewerbung als UNESCO-Weltkulturerbestätte ĂMontanregion-Erzgebirgeñ
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Volkswirtschaftliche Daten

ÅBIP/Erwerbstätigen: 42.899 ú(Deutschland: 59.524 ú)       leicht unter sächsischem 

Durchschnitt aber überdurchschnittlich hoher Zuwachs seit 1992 (+118%)                              

Sachsen (+109%); Deutschland (+38%)

ÅAllein zwischen 2000 und 2009 Steigerung des BIP/Einwohner um 30%

Sachsen (30%); Deutschland (17%)

ÅINSM - Regionalranking: 

Niedrigste private Verschuldungsquote in Sachsen (6,9%)

Deutschland: 9,6%

ÅGeringe öffentliche Verschuldung (819 ú)       Deutschland: 1.456 úje Einwohner

4. Wirtschaft
4.1 Zahlen und Fakten
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Å Durchschnittliches 

monatliches 

Haushaltsnettoeinkommen 

höher als im sächsischen 

Durchschnitt

Å Zwischen 1993 und 2009 

zweitstärkster Zuwachs beim 

Haushaltsnettoeinkommen 

(+43%) nach Vogtlandkreis

Å Das hat positiven Einfluss 

auf die Kaufkraftentwicklung 

in der Region

4. Wirtschaft
4.1 Zahlen und Fakten
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Quelle: Steckbrief-Erzgebirgskreis Juni 2010, WFE GmbH

Å Erzgebirgskreis besitzt nach 

den kreisfreien Städten

Leipzig und Dresden die

größte Anzahl an Betrieben

in Sachsen

Davon 30% Produzierende

Betriebe (die meisten in 

Sachsen) 

4. Wirtschaft
4.1 Zahlen und Fakten
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Å Fast 90 % sind Kleinst- und 

Kleinunternehmen, die sich 

durch ein hohes Maß an 

Flexibilität und                     

Innovationsfähigkeit 

auszeichnen

4. Wirtschaft
4.1 Zahlen und Fakten
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Å Überdurchschnittlich hohe 

Industriedichte

Å Seit 2000 Steigerung um 

20% (in Sachsen 7%)

in Deutschland Rückgang 

um 13%

Å Wachstum in der Industrie 

führte zur Etablierung 

eines industrienahen

Dienstleistungsbereiches

4. Wirtschaft
4.1 Zahlen und Fakten
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Wirtschaftsdaten Verarbeitendes Gewerbe

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen, WFE GmbH

Å Industrie als Motor der    

Wirtschaft

Å Folgen der Wirtschaftskrise 

2008 und der nachfolgende 

Aufschwung 

spiegeln sich vor allem in der 

Umsatzentwicklung wieder

Å Exportquote liegt mit 26 %

noch unter dem

sächsischen Durchschnitt 

(35 %), hat sich seit 1994 

aber mehr als verdoppelt

4. Wirtschaft
4.1 Zahlen und Fakten
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Å Verarbeitendes Gewerbe 

größter und dominierender 

Wirtschaftszweig

Å Im Vergleich zu Sachsen und 

Deutschland deutlich 

geringere Bedeutung der 

Wirtschafts- und 

Finanzdienstleistungen

Quelle: WFE GmbH

4. Wirtschaft
4.2 Wirtschaftsstruktur/Branchen
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Å Produzierendes Gewerbe 

und Dienstleistungen haben 

seit 1997 an Bedeutung

hinzugewonnen

Å Deutlicher Rückgang der 

Bedeutung des 

Baugewerbes

4. Wirtschaft
4.2 Wirtschaftsstruktur/Branchen
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4. Wirtschaft
4.2 Wirtschaftsstruktur/Branchen
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4. Wirtschaft
4.2 Wirtschaftsstruktur/Branchen

Å Kernkompetenzen sind in der 

Metall- und Elektroindustrie

Å Trotzdem Branchenvielfalt

Flexibilität im Umgang mit 

Veränderungen am Markt

und konjunkturellen

Schwankungen

Erhöhte Wettbewerbsfähigkeit
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Å Sehr hohe Dichte an 

Handwerksbetrieben (17,8 

HW-Betriebe pro 1.000 EW)

Sachsen (14,2) 

Deutschland (11,8)

Å Elektro- und Metallgewerbe 

sowie Bau- und 

Ausbaugewerbe sind die 

deutlich dominierenden 

Handwerkszweige

Quelle: Handwerkskammer Chemnitz 2011

4. Wirtschaft
4.2 Wirtschaftsstruktur/Branchen
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Å Stark ausgeprägte 

Automobilzulieferer-

landschaft im

Erzgebirgskreis

Å Unternehmenskonzen-

tration im Raum

Chemnitz-Zwickau-

Erzgebirge

Å Nähe zu Ausbildungs-

und 

Forschungseinrichtungen

Chemnitz (TU) und

Zwickau (FH)

Quelle: Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH

Kompetenzzentren der Kraftfahrzeugtechnik in Sachsen

4. Wirtschaft
4.2 Wirtschaftsstruktur/Branchen






































